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T E R M I N K A L E N D E R 

 
 

Abholung der Papiertonne      04.02.2022 

Probealarm        05.02.2022 

Abholung der DSD Säcke      18.02.2022 

Mitgliederversammlung SV Bergrothenfels   12.03.2022 

Neuanmeldung Kindergarten     22.03.-25.03.2022 

 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
 
Besuch im Rathaus nur mit FFP2-Maske.  

 

Rothenfels Rathaus:  
Dienstag: 09.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag: 17.30 – 18.30 Uhr 

 

Bürgerstunde in Bergrothenfels: 
jeden 1. Dienstag im Monat 17.15 – 18.15 Uhr in der ehemaligen Raiffeisenbank 
 
 

 
Herausgegeben von der Stadt Rothenfels, Rathaus, Tel. 09393/409, im Selbstverlag 

1. Bürgermeister Michael Gram Telefon: 0160/4350047 
e-mail: Stadtverwaltung@rothenfels.de     internet: www.rothenfels.de  

 e-mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-marktheidenfeld.de 
Telefonnummer für die Seewiesenhalle in Bergrothenfels: 0151/21250775 

Kontoverbindungen: Raiba MSP IBAN: DE37 7906 9150 0008 8448 36, BIC: GENODEF1GEM 
Sparkasse Mainfranken IBAN: DE54 790 500 000 000 220 426, BIC: BYLADEM1SWU 

Forstdienststelle, Herr Huckle, Telefon 09391/9182512 oder 0173/8638653 
Jagdpächter: Matthias Harth 0171-444 55 99 

Sprechzeiten: Donnerstag 15.30 – 17.00 Uhr im VG-Gebäude/Anbau 

mailto:Stadtverwaltung@rothenfels.de
http://www.rothenfels.de/
mailto:amtsblatt.rothenfels@vgem-marktheidenfeld.de


Nachruf 
 

Wir trauern um  
 

 
 

Herrn Willi Völker 
verstorben am 28.12.2021 im Alter von 93 Jahren 

 
Nach der Eingemeindung von Bergrothenfels wurde Willi Völker am 
8.August 1972 als Feldgeschworener vereidigt. Seine Arbeit als 
Feldgeschworener verrichtete er sehr zuverlässig und stets mit 
vorbildlicher Einsatzbereitschaft. Willi Völker wäre in diesem Jahr für 
seine 50-jährige Amtszeit als „Siebener“ geehrt worden. 
Er war außerdem Vorstandsmitglied der örtlichen Flurbereinigung von 
11.01.1973 bis zum Ende des Verfahrens am 29.04.1994. 
Er hat sich auch im Vereinsleben engagiert und war Ehrenmitglied beim 
Verein der Freiwilligen Feuerwehr Bergrothenfels. 
Vor allem seine freundliche Art und sein trockener Humor wird uns in 
Erinnerung bleiben. 
Wir sind ihm dankbar für sein ehrenamtliches Engagement und trauern 
mit seiner Familie um ihn und werden ihm stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren. 
 
 

 
Michael Gram 

  1. Bürgermeister Stadt Rothenfels 
 



INFORMATIONEN DER STADT 
 
 
Öffentliche Stadtratssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Stadtratssitzungen werden durch Aushang in 
den gemeindlichen Schaukästen in Rothenfels und Bergrothenfels bekannt gemacht. 
Bitte auch die Veröffentlichungen in der Presse verfolgen. 
 
 
 

Kurz berichtet aus der 1.Sitzung des Stadtrates  
vom 19.01.2022 
 
 Forstjahresbetriebsplan 2022 und Jahresbetriebsnachweisung 2021 für den 

Stadtwald 
 
Der Bgm begrüßt unseren Förster Herrn Huckle und übergibt das Wort an ihn. 
 
Herr Huckle gibt wie jedes Jahr einen kurzen anschaulichen Rückblick mit Bildern und 
Grafiken auf das vergangene Jahr. Die allgemeinen Durchschnitts-Temperaturen sind weiter 
gestiegen und auch wenn es 2021 mehr geregnet hat, die leeren Grundwasserspiegel sind 
bei weitem noch nicht wieder gefüllt. 
 
Lt. Jahresplan hatten wir mit einem Minus für 2021 gerechnet, durch weitere Förderungen z. 
B. Biotopbäume hat Herr Huckle 20.000Euro erwirtschaftet, durch gespendete Pflanzen des 
Bergwaldprojektes 18.000Euro und die Pflanzkosten dafür mit 4.650Euro gespart. Nachdem 
auch der Fichtenpreis nach oben ging konnte ein Verkaufspreis von 270.000 Euro erreicht 
werden, so dass tatsächlich im vergangen Jahr 2021 eine Summe von rund 106.000 Euro 
plus übriggeblieben ist. 
 
Herr Huckle informiert über die vorgesehenen Ausgaben für das kommende Jahr wie 
Pflanzungen, Zäune, Waldwegeinstandsetzung, Einschlagkosten usw. wobei er keinerlei 
verbindliche Aussagen über die Holzpreise machen kann, da diese doch sehr stark 
schwanken.  
 
Vorgesehen ist, dieses Jahr mehr Kiefern einzuschlagen, da durch die vielen Käferfichten die 
Kiefernpflege zu kurz kam und diese doch um einiges gewachsen sind und in manchen 
Beständen nicht zu groß werden dürfen um anderen Bäumen wie z.B. Buchen das Licht 
nicht wegzunehmen. Außerdem gibt es am Markt momentan für das Kiefernholz auch noch 
einen „vernünftigen“ Preis. 
 
Bereits im Februar wird das Bergwaldprojekt in unserem Wald wieder tätig sein und 
Pflanzungen vornehmen und Zäune aufstellen, dieses Mal versuchsweise ohne Metall. 
 
Auf die Frage des Stadtrates, welche Bäume bei Nachpflanzungen verwendet werden, 
berichtet Herr Huckle, dass unsere einheimischen Hainbuchen, Spitzahorn oder 
Esskastanien mit der Trockenheit ganz gut klarkommen. Er hält nichts von Experimenten mit 
ausländischen Bäumen, das Amt für Waldgenetik im Bayerischen Wald macht hier 
Versuche, diese Ergebnisse wird er auf jeden Fall abwarten. Douglasien werden im Wald 
Fürst Löwenstein gepflanzt, diese setzt Herr Huckle auch an geeigneten Stellen in unserm 
Wald, diese kommen mit der Trockenheit aber nicht überall klar.  
 
 
 
 
 
 



 
 
Insgesamt hat Herr Huckle einen Hiebsatz von 4.076 fm für 2022 geplant. Dies liegt zwar 
knapp über den 4000 fm, in seinem Rückblick hat Herr Huckle aber beruhigt, dass in der 
Betrachtung der letzten 10 Jahre insgesamt weniger Holz aus dem Wald genommen wurde, 
so dass dieser Mehreinschlag die Menge insgesamt nicht aufholt.  
 
 
Beschluss: 
Die Mitglieder des Stadtrates sind mit der Forstbetriebsplanung 2022 und Nachweisung 2021 
wie vorgetragen, einverstanden.  
 
 
 Bau eines Mobilfunkmastes durch die Stadt Rothenfels 

 
Der Stadtrat hat mit der Sitzungseinladung den vergangenen Schriftverkehr zum 
Mobilfunkmast in den letzten Monaten erhalten:  
 
Im Juli erreichte den die Stadtverwaltung eine E-Mail, in der ein Mitarbeiter der Firma 
Barthhold-Consulting anbot ein Grundstück zu pachten und einen Mobilfunkmast auf eigene 
Kosten zu errichten. 
 
Es stellte sich aber heraus, dass es sich hier um eine versehentliche Zusage, seitens der o. 
g. Firma handelte, die später wieder zurückgezogen wurde. 
 
Als Ergebnis ist festzustellen, die Stadt Rothenfels soll als Bauherr des Mobilfunkmastes 
auftreten und die Baukosten vorstrecken und die Mehrkosten selbst zahlen. 
 
Die maximale Förderung beträgt 90% aus 500.000,00 €. 
 
Die zu erwartenden Herstellungskosten sind (Stand Juni 2021): 
 
Erschließungskosten für Stromzufuhr ca. 340.000,00 € 
Planungskosten Mast:   ca.   50.000,00 € 
Baukosten Mast:               ca. 250.000,00 € 
Gesamtkosten:    ca. 640.000,00 € 
 
Die Gesamtkosten belaufen sich, Stand Juni 2021, auf ca. 640.000,00 €.  
Bei einer 90 % Förderung, bis max. 500.000,00 € sind von der Stadt 50.000,00 € zu tragen. 
Da die Gesamtkosten aber mit ca. 640.000,00 €, um 140.000,00 € über den 500.000,00 € 
liegen, sind zu den 50.000,00 € die 140.000,00 € zu addieren.      
 
Bei der Stadt Rothenfels verblieben somit Kosten i. H. von ca. 190.000,00 € die selbst 
finanziert werden müssten. 
 
Die Mitglieder des Stadtrates sehen nicht ein, warum sie für die Errichtung eines neuen 
Mobilfunkmastes zuständig sein sollen und die Kommune die Kosten tragen soll. Der 
Stadtrat lehnt das Vorhaben einen Mobilfunkmasten zu errichten, einstimmig ab. 
 
 
 örtliche Rechnungsprüfung - Feststellung der Jahresrechnung 2020 

 
Der Bgm übergibt das Wort an den Vorsitzenden des Rechnungsprüfungsausschusses 
Herrn Reiner Leifhelm.  
 
 
 
 
 
 



 
 
Stadtrat Reiner Leifhelm trägt vor, dass „die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2020 fand 
am 01.12.2021 stattgefunden hat. Die Prüfung wurde in der VG Marktheidenfels durch: 
Herr Sebastian Wedel 
Herr Dr. Jörg Merholz 
Herr Reiner Leifhelm durchgeführt.  
 
Es wurde wieder stichprobenartig geprüft. 
 
In der Niederschrift wurden Mindereinnahmen bei den Steuern erwähnt. 
 
Als Ansatz waren 1.361.917,00€ veranschlagt. 
Diesem Ansatz stehen tatsächliche Einnahmen in Höhe von 1.232.382,00€ entgegen. 
 
Die Differenz erklärt sich durch Mindereinnahmen von Gewerbesteuern auf Grund der 
Coronapandemie. 
 
Weitere Beanstandungen wurden nicht erhoben. 
 
Beschluss: 
Der Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2020 vom 01.12.2021 wurde 
bekanntgegeben. 
Weitere Einwendungen werden nicht erhoben. 
Die im Haushaltsjahr 2020 angefallenen überplanmäßigen und außerplanmäßigen Ausgaben 
(Haushaltsüberschreitungen) werden, soweit sie erheblich sind und die Genehmigung nicht 
schon in früheren Stadtratsbeschlüssen erfolgt ist hiermit gemäß Art. 66 Abs. 1 GO 
nachträglich genehmigt. 
 
Die Jahresrechnung für 2020 wird, gemäß Art. 102 Abs. 3 GO, mit folgenden Ergebnissen 
festgestellt: 
 
Feststellung des Ergebnisses (gemäß § 79 KommHV) 
 
 

Verwaltungs- 
Haushalt 
Euro 

Vermögens- 
Haushalt 
Euro 

Gesamt- 
Haushalt 
Euro 

1.1 Solleinnahmen 2.123.703,22 428.710,35 2.552.413,57 
1.2 (+) Neue Haushaltseinnahmereste 0,00 0,00 0,00 
1.3 (-) Abgang alter Haushaltseinnahmereste    
1.4 (-) Abgang alter Kasseneinnahmereste 19.694,86 0,00 19.694,86 
 
1.5 Summe bereinigter Solleinnahmen 

 
2.104.008,36 

 
428.710,35 

 
2.532.718,71 

    
1.6 Sollausgaben 2.103.771,13 428.710,35 2.532.481,48 
1.7 (+) Neue Haushaltsausgabereste 0,00 0,00 0,00 
1.8 (-) Abgang alter Haushaltsausgabereste 0,00 0,00 0,00 
1.9 (-) Abgang alter Kassenausgabereste -237,23 0,00 -237,23 
 
1.10 Summe bereinigter Sollausgaben 

 
2.104.008,36 

 
428.710,35 

 
2.532.718,71 

Etwaiger Unterschied bereinigte Soll-
Einnahmen 
Abzüglich bereinigter Sollausgaben 
(Fehlbetrag) 

 
0,00 

 
0,00 

 
0,00 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 örtliche Rechnungsprüfung - Entlastung der Jahresrechnung 2020 

 
Die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2020 fand am 01.12.2021 statt.  
 
Beschluss: 
Der Jahresrechnung der Stadt Rothenfels, für das Haushaltsjahr 2020, wird mit den in  
früherem Beschluss festgestellten Ergebnissen gemäß Art. 102 Abs. 3 GO Entlastung erteilt. 
 
 
 Informationen zum Bauvorhaben Sanierung des Ostpalas der Burg 

Rothenfels 
 
Der Bgm berichtet von einem Treffen in der Burg mit seinen beiden Vertretern und 
Mitgliedern der Vorstandschaft des Vereins der Freunde von Burg Rothenfels, um den 
vorgesehenen Umfang des Bauvorhabens zu besprechen. 
 
Die Maßnahmen zur Beseitigung der Schäden sind in 7 Bauabschnitte gegliedert: Südturm, 
Ostturm, Ostpalas, Verbindungsbau Süd, Außentreppe Rittersaal, Außentreppe Kapelle und 
Burgmauer zwischen Ostpalas und innerem Burgtor. Die Umsetzung erfolgt im laufenden 
Betrieb. Darum ist auch geplant, dass immer mindestens zwei große Säle für die Gäste 
verfügbar bleiben.  
 
Vorläufiger Zeitplan: Die derzeitigen Planungen gehen von einem Beginn der 
Baumaßnahmen im zweiten Quartal 2022 aus und sehen den Abschluss mit Ende 2024 vor.  
Zuvor ist die Baustelle einzurichten und dafür ein Kran im Burghof aufzustellen. Die größten 
Materialanlieferungen sind für den Zeitraum vom zweiten Halbjahr 2022 bis Mitte 2023 zu 
erwarten.  
 
Die Burg ist bestrebt, die Beeinträchtigung der Anwohner durch die Baustelle möglichst 
gering zu halten. Durch Information und Kommunikation soll das Verständnis für 
unabwendbar notwendige Maßnahmen gefördert werden. Dazu sollen die Vertreter der Stadt 
über absehbare Maßnahmen möglichst vorab informiert werden.  
 
Baustellenzufahrt der wesentlichen Anlieferer und der Baustellenverkehr soll über die 
„Bergrothenfelser Straße“ und „An der Steige“ erfolgen.  
 
Für die Baustelleneinrichtung ist eine Kranaufstellung im Innenhof der Burg notwendig. 
Dieser wird mittels eines großen Kranwagens in den Innenhof gehoben. Der Bgm zeigt Bilder 
der Burganlage einschl. Zufahrt.  
 
Hier ist ev. erforderlich, dass drei Treppenstufen und das Geländer abgebaut werden um die 
Zufahrt des Kranwagens zur Baustelle zu ermöglichen. Evtl. könnte hier auch direkt von der 
Kurve aus in das Grundstück der Burg hineingefahren werden, wenn der Hang etwas 
abgegraben würde, so dass vielleicht auch kein Rückbau der Stufen notwendig wird. Dies 
wird noch geprüft. 
 
Geprüft wird auch noch die zulässige Traglast der Bergrothenfelser Straße und der Steige, 
auch eine Kanalbefahrung vorher/nachher soll stattfinden und eine entsprechende 
Beweissicherung mit Dokumentation des Straßenzustandes und der Häuser entlang der 
Straßen durch den Bauherrn. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 Information zum Baubeginn/Baustelle Rathaussanierung 

 
Der Bgm berichtet von einer Besprechung in der letzten Woche mit Architekt Gruber und den 
beteiligten Firmen: 
 
Eine erfreuliche Nachricht ist, dass unser Statiker der auch dabei war und die Rissmonitore 
am Rathaus ausgewertet hat. Ergebnis war, dass keine Bewegung sichtbar war, somit sind 
die Fundamente in Ordnung und auch die Arbeiten in der Hauptstraße direkt an der Ecke 
des Rathauses hatten keine Auswirkung aufs Gebäude. 
 
Bis spätestens Februar steht das komplette Gerüst auf der Rathausrückseite und auf der 
Aufzugsseite, heute wurde bereits mit dem Aufbau begonnen.  
Im Februar geht es dann los mit den Abbrucharbeiten im Dach d.h. Dachöffnung für Aufzug 
und Entfernung der Verkleidung im Dach. (muss wegen der Fledermäuse bis Ende März 
abgeschlossen sein) und Umklemmen des elektrischen Anschlusses auf die Erdverkabelung. 
 
Im Februar wird das Archiv dann auch ausgelagert werden, unser Bauhof ist gerade dabei 
den angemieteten Raum von der Gemeinde Erlenbach herzurichten, d.h. Regale 
aufzubauen, wo die Archivkartons dann aufbewahrt werden können. Dank an die Gemeinde 
Erlenbach, dass der Raum uns zur Verfügung steht. 
 
Dann war die Frage offen, ob nach der Rathaussanierung das Archiv wieder ins Rathaus 
eingelagert werden kann. Klare Aussage vom Statiker, dass das wegen dem Gewicht nur im 
Erdgeschoss möglich wäre, hier haben wir aber keinen Raum zur Verfügung und zu feucht 
wäre es da auch. Folglich besteht Interesse an einer Lösung evtl. ein noch zu schaffendes 
VG-Archiv gemeinsam mit anderen Mitgliedsgemeinden zu nutzen. 
 
Zur Baustelleneinrichtung: Die Mainstraße ist unter der Woche wegen den Kranarbeiten 
gesperrt, Freitagnachmittag bis Montag früh wird die Durchfahrt freigegeben. Vermutlich wird 
dies bis Mitte des Jahres der Fall sein. 
 
Die Verwaltung wird wohl bis April ins ehem. Raiba- Gebäude umziehen, denn dann werden 
die Durchbrüche im OG stattfinden. 
 
Für die Baustelleneinrichtung mit Kran, Material, etc. wird die Spielfläche hinter dem 
Rathaus genutzt. Die Baustelle inklusive Mainstraße und Spielfläche wird mit einem 
Bauzaun gesichert. 
Die Durchfahrt in der Mainstraße ist damit während der Woche gesperrt, am 
Wochenende wird der Bauzaun geöffnet und die Durchfahrt freigegeben.  
Die Bürger werden gebeten aus Sicherheitsgründen den Baustellenbereich nicht zu 
betreten oder als Durchgang zu nutzen. 
 
 
 Sanierung Rathaus; Vergabe, Gewerk Demontage der Heizung vorgezogen 

 
Für das Gewerk „Demontage der Heizung vorgezogen“ lief die Ausschreibung bis heute,  
3 Firmen wurden aufgefordert ein Angebot abzugeben, es wurde ein Angebot eingereicht. 
 
Haustechnik Krapf, Uettingen  8.686,18 € (brutto) 
 
Das Angebot wurde vom Planungsbüro Herbert, Würzburg, formal auf Vollständigkeit und 
anschließend rechnerisch und fachtechnisch geprüft. Es bestehen keine Bedenken. 
 
 
 
 
 
 



 
 
Das Planungsbüro Herbert schlägt vor den Auftrag an die Fa. Krapf zu vergeben 
 
Beschluss: 
Der Stadtrat vergibt das Gewerk Demontage der Heizung vorgezogen, zum Angebotspreis 
von 8.686,18 € (brutto) an die Fa. Haustechnik Krapf, Uettingen. 
 
 
 Informationen aus der laufenden Verwaltung 

 
In der letzten Stadtratssitzung war die Frage aufgekommen, ob die Stadt verpflichtet ist eine 
Bushaltestelle zu beleuchten. Die Verwaltung hat dies geprüft, im Außenbereich besteht 
keine Beleuchtungspflicht von Bushaltestellen. 
 
 
 Informationen aus der laufenden Verwaltung - Baumprüfung 

 
Unsere Baumprüfung wurde von einem Sachverständigen durchgeführt. Geprüft wurde am 
Holzplatz und Rundweg bis zum Schlangenbrunn und die Bäume an unserem Kiga-
Bauwagen und Spielplatz. 
 
Der Bgm informiert: „Zum Teil sind jetzt verschiedenfarbige Bänder um die Bäume 
gebunden, diese bitte nicht entfernen, diese kennzeichnen die versch. Maßnahmen wie z.B. 
Totholz rausschneiden. Der Prüfbericht bzw. das Gutachten werden erwartet, danach 
können Angebote für die Ausführung eingeholt werden. 
 
 
 Bestellung eines externen Datenschutzbeauftragten 

 
Im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit haben sich die Gemeinden für eine 
Zusammenarbeit im Datenschutz entschieden. 
 
Neben der Erstellung eines Datenschutzmanagementsystems (DSMS) soll insbesondere ein 
externer Datenschutzbeauftragter für die Umsetzung des DSMS in den beteiligten 
Kommunen und Körperschaften eingesetzt werden. 
 
Der Auftrag für diese Maßnahmen wurde an die Fa. Octothorpe GmbH, Marktheidenfeld, 
vergeben. 
 
Herr Volker Noë von der Fa. Octothorp GmbH soll nunmehr gemäß Art. 37 DSGVO 
rückwirkend zum 01.01.2022 zum externen Datenschutzbeauftragten (DSB) der Stadt 
Rothenfels bestellt werden. 
 
Die Kernaufgabe des DSB besteht darin, den Bürgermeister (oberste Leitung) und die 
Verwaltung bei der Wahrnehmung von deren Aufgaben bezüglich des Datenschutzes zu 
beraten und zu unterstützen. 
 
Der DSB ist in der Ausübung seiner Tätigkeit frei und unterliegt keinerlei Weisungsbefugnis.  
Er ist direkt der obersten Leitung unterstellt. 
Der DSB ist bei der Erfüllung seiner Aufgaben durch die Organisation zu unterstützen, indem 
es die für die Erfüllung dieser Aufgaben erforderlichen Ressourcen und den Zugang zu 
personenbezogenen Daten und Verarbeitungsvorgängen sowie die zur Erhaltung seines 
Fachwissens erforderlichen Ressourcen zur Verfügung stellt. 
Der DSB trägt bei der Erfüllung seiner Aufgaben dem mit den Verarbeitungsvorgängen 
verbundenen Risiko gebührend Rechnung, wobei er die Art, den Umfang, die Umstände und 
die Zwecke der Verarbeitung berücksichtigt. 
 
 
 



 
Der DSB hat insbesondere die in Art. 39 DSGVO genannten Aufgaben wahrzunehmen. 
Weitere Details sind der entsprechenden Funktionsbeschreibung des DSB zu entnehmen. 
 
Der DSB ist zur Verschwiegenheit verpflichtet in Bezug auf die Identität Betroffener sowie auf 
Umstände, die Rückschlüsse auf die Betroffenen zulassen, soweit er davon nicht 
ausdrücklich durch die Betroffenen befreit wurde. 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat Rothenfels bestellt Herrn Volker Noë von der Fa. Octothorp GmbH rückwirkend 
zum 01.01.2022 zum externen Datenschutzbeauftragten der Stadt Rothenfels. 
Der 1. Bürgermeister wird ermächtigt die Bestellung durch Aushändigung der 
entsprechenden Urkunde durchzuführen. 
 
 
1. Bgm. Michael Gram                                             20.01.2022 
 
 
 
 
 
 
 

Corona Pandemie! 

Wer braucht Nachbarschaftshilfe. 

 
Leider ist zu erwarten, dass wieder einige Bürger oder ganze 

Familien an Corona erkranken oder sich in Quarantäne 

begeben müssen. 

 

Für diese Fälle wird wieder Nachbarschaftshilfe angeboten. 

 

Bitte scheuen Sie nicht sich zu melden, wenn Hilfe benötigt 

wird. 

 
Rufen Sie uns an, die 2.Bürgermeisterin Frau Daria Schürmann  

Tel: 0170/6808846  wird ihren Anruf gerne entgegennehmen. 

 
  



 

Die Vereinigung der Freunde der Burg Rothenfels informiert über 
ihre geplante Baumaßnahme: 
 

Burg Rothenfels: Statische Sanierung Ostpalas 
Die denkmalgerechte statische Sanierung und Modernisierung des Ostpalas auf Burg 
Rothenfels hat in den vergangenen drei Jahren die BURG, Architekten, Statiker und 
Fachplaner beschäftigt. Die erforderlichen Sanierungs-Maßnahmen sind mit 
insgesamt 10,9 Mio. € geplant. Inzwischen ist die Ausführungsplanung fast 
abgeschlossen und die Baugenehmigung liegt vor.  
Mit dem Erhalt des Zuwendungsbescheids 
über 5,2 Mio. € der Beauftragten der 
Bundesregierung für Kultur und Medien 
(BKM) am 2. Dezember 2021 kommt das 
Projekt „Sanierung Ostpalas“ seiner 
Umsetzung einen weiteren Schritt näher, 
es könnten nun auch Ausschreibungen 
veranlasst werden. Für die beantragte 
Förderung aus dem E-Fonds (Bayern) 
liegt noch kein Zuwendungsbescheid vor. 
Unter dem Vorbehalt auch die Zusage für 
die Landesförderung zu bekommen, 
werden Ausschreibungen und Vergaben 
weiter geplant und vorbereitet. Die für 
öffentlich geförderte Projekte geltenden 
Richtlinien werden entsprechend 
angewendet. Die BURG würde sich 
freuen, wenn sich auch Unternehmen der 
Region auf die Ausschreibungen 
bewerben.  
Die Maßnahmen zur Beseitigung der 
Schäden gliedern sich in 7 Bauabschnitte: 
Südturm, Ostturm, Ostpalas, 
Verbindungsbau Süd, Außentreppe 
Rittersaal, Außentreppe Kapelle und 
Burgmauer zwischen Ostpalas und 
innerem Burgtor. Die Umsetzung erfolgt im 
laufenden Betrieb. Darum sollen während 
der Bauphase auch immer mindestens 
zwei große Säle für die Gäste verfügbar 
bleiben. Derzeit ist geplant mit den Baumaßnahmen im zweiten Quartal 2022 zu 
beginnen und diese Ende 2024 abzuschließen. Zuvor ist die Baustelle einzurichten.  
Dazu werden die Anfahrt und die Zufahrt zur Baustelle eingerichtet. Im inneren Burghof 
wird ein Kran aufgestellt, der das Material vom Ende der Baustraße, die über den 
Sportplatz auf dem Burggelände geführt wird, direkt zum Ostpalas bringt. Die Zufahrt 
zur Baustelle wird über die „Bergrothenfelser Straße“ und „An der Steige“ erfolgen. Der 
verantwortliche Planer legt ein Konzept für die „Status-Feststellung“ fest. Die BURG 
wird zu Zeitpunkt und Umfang der „Status-Feststellung“ informieren. 
Die BURG ist bestrebt, die Beeinträchtigung der Anwohner durch die Baustelle 
möglichst gering zu halten. Hierzu werden Stadt und Anwohner regelmäßig über 
unabwendbar notwendige Maßnahmen möglichst vorab informiert werden. 

 
 



 
Aus der Presse: 
 

Sanierung des Ostpalas der Burg Rothenfels beginnt bald 

Von Susanne Feistle 

Nach einem Treffen auf der Burg informierte Bürgermeister Michael Gram in der 

Stadtratssitzung am Mittwochabend den Rat über die aktuelle Planung zur Sanierung 

des Ostpalas der Burg Rothenfels. Die Baumaßnahmen sind in sieben Bauabschnitte 

gegliedert: Südturm, Ostturm, Ostpalas, Verbindungsbau Süd, Außentreppe Rittersaal, 

Außentreppe Kapelle und Burgmauer zwischen Ostpalas und innerem Burgtor. Die 

Umsetzung soll während des laufenden Betriebes stattfinden. Dabei ist geplant, dass 

immer mindestens zwei große Säle für die Gäste verfügbar bleiben. 

Baubeginn soll im zweiten Quartal diesen Jahres sein, es wird mit einer Bauzeit bis Ende 

2024 gerechnet. Die Verantwortlichen der Burg möchten die Beeinträchtigung der 

Anwohner möglichst gering halten und über die nötigen Maßnahmen jeweils vorab 

informieren. 

Die Zufahrt zur Baustelle wird über die "Bergrothenfelser Straße" und "An der Steige" 

erfolgen. Gram erklärte, dass möglicherweise für die Baustellenzufahrt die unteren drei 

Stufen der erst neu gestalteten Treppe am Platz vor der Burg nochmal entfernt werden 

müssen. Außerdem lässt er die Tragkraft der Straße vorab untersuchen. Des Weiteren 

erfolgt eine Beweissicherung, was bedeutet, dass die Straßen und Häuser vor und nach 

der Baustelle fotografiert werden, um mögliche Schäden festzustellen. 

Baukran muss in den Innenhof gehoben werden 

"Klar ist, dass für die Arbeiten erst mal viel Baumaterial angefahren werden muss", so 

Gram. Weiter erklärte er, dass der Ostpalas komplett eingerüstet wird und mit einer 

Holzüberdachung versehen wird, so dass dort auch im Winter gearbeitet werden kann. 

Ganz einfach wird die Sanierung der 10,4 Millionen teuren Maßnahme sicherlich nicht. 

Eine erste große Herausforderung wird die Anlieferung des Baukranes sein, denn dieser 

muss erst in den Innenhof gehoben werden, bevor er dort für die nächsten Jahren stehen 

kann. Er wird dann das Material vom Ende der Baustraße, die über den Sportplatz auf 

dem Burggelände geführt wird, direkt zum Ostpalas bringen. 

 

 

 

 

 

 



 

106 000 Euro Gewinn aus Stadtwald trotz Käfer und 
Hitze 
 
Von Susanne Feistle 

 
In der Stadtratssitzung am Mittwochabend stellte Förster Matthias Huckle seine 
Planungen für das Jahr 2022 vor und der Stadtrat stimmte diesen einmütig zu.  
Temperaturtechnisch habe sich das Jahr 2021 zwar gegenüber 2020 etwas 
entspannt und es habe auch mehr geregnet, aber es sei trotzdem viel zu warm und 
auch zu trocken gewesen, so Huckle. Da er wusste, dass es ein schwieriges Jahr 
werden würde, bemühte er sich um eine Förderung für Biotopbäume und Totholz und 
konnte so 20 255 Euro erzielen. Durch Baumspenden konnten 7800 Bäume im Wert 
von 18 000 Euro gepflanzt werden. 
Der Holzeinschlag betrug 4290 Festmeter und bestand hauptsächlich aus 
Fichtenholz. "Davon waren gut 800 Festmeter Schadholz - gar nicht so viel". Anhand 
einer Tabelle zeigte Huckle, dass er im Schnitt in den letzten zehn Jahren nicht so 
viel eingeschlagen hat, wie möglich gewesen wäre. 
 
Fichten zu einem guten Zeitpunkt verkauft 
Da der Fichtenpreis zwischenzeitlich nach oben gegangen war und Huckle zu einem 
guten Zeitpunkt verkauft hat, konnten aus dem Holzverkauf doch noch 270 000 Euro 
erwirtschaftet werden. Den Einnahmen von 299 000 Euro stehen Ausgaben von 193 
000 Euro gegenüber. Die höchsten Kosten sind hier die Unternehmerkosten mit 137 
000 Euro. Für die Borkenkäferprävention, also das Käferholz auf ein Zwischenlager 
fahren und die Kronen hacken, entstanden Kosten von 8900 Euro und die 
Versicherungen kosteten 7100 Euro. 
Am Ende erzielte der Stadtwald kein Minus von 20 000 Euro, wie zunächst 
befürchtet, sondern einen stattlichen Gewinn von 106 000 Euro. "Ich bin zwar froh, 
wenn ich am Ende gute Zahlen präsentieren kann, wichtiger ist mir allerdings, dass 
es dem Wald gut geht", so der Förster überzeugend. 
Ein Ausblick in 2022, gleiche einem Blick in die Glaskugel, erklärte Huckle: "Ich kann 
weder vorhersagen, wie die Temperaturen werden, wie sich die Holzpreise 
entwickeln oder was der Borkenkäfer macht". 
Einschlag von überwiegend Kiefern vorgesehen 
Es ist ein Einschlag von 4076 Festmetern vorgesehen. In diesem Jahr überwiegend 
Kiefer, da auch diese nicht so gut mit der Hitze zurechtkommt. "Der entstehende 
Platz hilft dann auch dem Laubholz". Außerdem möchte Huckle die Investitionen in 
den Wald nicht stoppen und wird weiter pflanzen, Wege pflegen und das Laubholz 
fördern. Er rechnet mit Ausgaben von 150 000 Euro und einem kleinen Gewinn von 
11 000 Euro. Bei den Ausgaben sind 19 400 Euro für die Instandsetzung von 
Waldwegen und 5600 Euro für Pflanzungen enthalten. 
Im März werden wieder Freiwillige vom Bergwaldprojekt im Stadtwald sein und 
gemeinsam mit ihnen möchte Huckle etwas Neues ausprobieren: Einen Zaun ohne 
Metall bauen. Der Stadtrat dankte dem Förster für seine ausführlichen Erklärungen 
und fühlt sich damit "abgeholt und mitgenommen". 

 
 
 
 



 

Sanierung des Historischen Rathauses in Rothenfels 
beginnt 
 
Von Susanne Feistle 

 
In der ersten Stadtratssitzung des Jahres 2022 informierte Bürgermeister Michael 
Gram das Gremium über den Beginn der Rathaussanierung. Dazu hatte er die gute 
Nachricht, dass die Rissmonitore am Rathaus ausgewertet wurden und keine 
Bewegung sichtbar sei.  
Für das Gewerk Demontage der Heizung erhält die Firma Krapf Heizungsbau aus 
Uettingen den Auftrag für 8666 Euro. Aktuell wird das Gerüst auf der 
Rathausrückseite und auf der Aufzugsseite aufgebaut. Im Februar geht es dann los 
mit den nötigen Abbrucharbeiten im Dach. Diese müssen wegen der Fledermäuse 
bis Ende März abgeschlossen sein, erklärte Gram. Ebenfalls im Februar wird das 
Archiv ausgelagert. "Unser Bauhof ist gerade dabei, im angemieteten Raum der 
Gemeinde Erlenbach die Regale für die Kartons aufzubauen". 
Hierzu gab es auch die ganz klare Aussage vom Statiker, dass eine Rückführung 
des Archivs ins Rathaus aufgrund des Gewichts höchstens im Erdgeschoss möglich 
wäre. Da hier aber kein Platz ist, müsse für die Zukunft eine andere Lösung 
gefunden werden. Eventuell könnte die Stadt mit anderen Gemeinden zusammen ein 
gemeinsames Archiv schaffen. 
Sperrung wegen Kranarbeiten 
Die Mainstraße ist unter der Woche wegen der Kranarbeiten gesperrt, am 
Wochenende wird die Durchfahrt freigegeben.  Da im April die Durchbrüche im 
Erdgeschoss beginnen sollen, wird die Verwaltung wahrscheinlich erst einmal ins 
ehemalige Raiffeisenbankgebäude nach Bergrothenfels umziehen. "Wir müssen da 
flexibel bleiben", sagte Gram schmunzelt, weil auch dort die Arbeiten zum Umbau in 
einen Kindergarten beginnen sollen. 
 
Weitere Themen im Stadtrat: 
Mobilfunkmast: Gram teilte dem Gremium mit, dass die Aussage der Firma Barthold-
Consulting, dass die Kosten für einen Mobilfunkmast von der Anbieterfirma 
übernommen würden, zurückgenommen wurde. Jetzt müsste die Stadt als Bauherr 
fungieren und den Mast dann vermieten. Das würde die Stadt, trotz Förderung, rund 
190 000 Euro kosten. Da der Rat schnell der Meinung war, dass man sich das aktuell 
nicht leisten könne, lehnte er den Bau des Mobilfunkmastes unter diesen 
Bedingungen einstimmig ab. 
 
Jahresrechnung: Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Reiner 
Leifhelm, berichtete von der Rechnungsprüfung. Er lobte die Zusammenarbeit mit 
der Verwaltungsgemeinschaft und erklärte, dass es Verschiebungen durch Corona 
gibt. Steuereinnahmen seien geringer als geplant ausgefallen und für 
Baumaßnahmen, die noch nicht erfolgt sind, könnten auch noch keine 
Fördereinnahmen da sein: "Wir haben uns die Rechnungen angeschaut. Alles 
sauber". Im Anschluss erfolgte die Feststellung der Jahresrechnung und die 
Entlastung durch den Stadtrat. 
 
Baumprüfung: Gram teilte mit, dass eine Baumprüfung durch einen 
Sachverständigen durchgeführt wurde. Dieser hat sich die Bäume am Holzplatz, am 
Rundweg bis zum Schlangenbrunn, sowie am Bauwagen des Kindergarten und am 
Spielplatz angeschaut. Der entsprechende Prüfbericht wird noch erwartet. Gram 
weist jedoch ausdrücklich darauf hin, dass die Bäume teilweise mit  
 



 
 
verschiedenfarbigen Bändern, für unterschiedliche Maßnahmen gekennzeichnet 
wurden. Diese dürfen nicht entfernt werden. 
 
Helme: Sebastian Greß dankte im Namen der Freiwilligen Feuerwehr für die 
vorzeitige Beschaffung der Feuerwehrhelme, die auch bereits im Einsatz waren. 
Datenschutz: Der Rat stimmte der Bestellung eines externen 
Datenschutzbeauftragten einstimmig zu 
 
Jagd ohne Blei: Auf Antrag von Jörg Merholz wird es in einer der nächsten 
Sitzungen um das Thema "Bleimunition bei der Jagd" gehen. 
Spielstraße:Außerdem regte Merholz an, die Spielstraße am Main jetzt schon nach 
hinten in Richtung des Anwesens Hofmann zu erweitern, damit die Kinder während 
der Sanierung des Rathauses mehr Spielfläche haben. Gram wird sich wegen der 
entsprechenden Beschilderung informieren. 
 
 
Öffentliche Grundsteuerfestsetzung 
 
Hiermit wird nach § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) durch öffentl. 
Bekanntmachung die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2022 in gleicher Höhe wie im 
Vorjahr festgesetzt. Sollte jedoch ein neuer schriftlicher Grundsteuerbescheid erteilt 
werden, so ist dieser maßgebend.  
Die Grundsteuerbeträge sind auch weiterhin an den angegebenen Fälligkeitstagen zu 
entrichten. Anstelle der viertel- oder halbjährlichen Fälligkeiten kann mit der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld vereinbart werden, dass der gesamte 
Jahresbeitrag jeweils zum 1. Juli fällig ist. 
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuerfestsetzung treten für die 
Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag 
ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats entweder Widerspruch eingelegt 
(siehe 1.) oder unmittelbar Klage erhoben (siehe 2.) werden. 
 
1. Wenn Widerspruch eingelegt wird: 
Der Widerspruch ist schriftlich (ein einfaches E-Mail ohne elektronische Signatur 
entspricht nicht der Schriftform) oder zur Niederschrift bei der Gemeinde oder bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Petzoltstraße 21, 97828 Marktheidenfeld, 
einzulegen. 
 
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener Frist 
sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage bei dem Bayer. Verwaltungsgericht 
Würzburg, Burkarderstraße 26, schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. 
 
Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des 
Widerspruches erhoben werden, außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles 
eine kürzere Frist geboten ist. 
 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Gemeinde) und den Streitgegenstand 
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der angefochtene  
 



 
 
Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen 
Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 
 
2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird: 
Die Klage ist bei dem Bayer. Verwaltungsgericht in Würzburg, Burkarderstraße 26, 
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses 
Gerichts zu erheben. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Gemeinde) und den 
Streitgegenstand bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur 
Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, der 
angefochtene Bescheid soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage 
und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden. 
  
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 
Die Einlegung des Widerspruches hat keine aufschiebende Wirkung. Die Vollziehung 
des geforderten Beitrages wird dadurch nicht beeinflusst (§ 80 Abs. 2 Nr. 1 VwGO). 
Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung vom 22.06.2007 (GVBl S. 390) wurde im Bereich des 
Kommunalabgabengesetzes ein fakultatives Widerspruchsverfahren eingeführt, das 
eine Wahlmöglichkeit eröffnet zwischen Widerspruchseinlegung und unmittelbarer 
Klageerhebung. 
 
Kraft Bundesrechts ist bei Rechtsschutzanträgen zum Verwaltungsgericht seit 
01.07.2004 grundsätzlich ein Gebührenvorschuss zu entrichten. 
 
Stadt Rothenfels 
G r a m 
1. Bürgermeister 
 
 
 
Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
 
Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern Würzburg bietet regelmäßig für 
Versicherte im Amtsgebäude der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstr. 21 Rentensprechtage an. 
 
Termine können in der Verwaltungsgemeinschaft telefonisch vormittags unter  
09391/6007-106 und unter Angabe der Versicherungsnummer vereinbart werden. 
 
Zur Beratung wird gebeten, Ausweispapiere mitzubringen. Auskünfte für andere 
Personen können nur unter Vorlage einer Vollmacht erteilt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Übung der Bundeswehr vom 13.02. – 17.02.2022 – Durchschlageübung 
 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtungen der übenden Truppe 
fernzuhalten.  
Auf die Gefahren, die von liegengebliebenen militärischen Sprengmitteln 
(Fundmunition und dergl.) ausgehen, wird besonders hingewiesen. Jeder Fund ist 
sofort der nächsten Polizeidienststelle zu melden. Das Sammeln, der Erwerb, der 
Besitz und der Verkauf dieser Gegenstände sind verboten und können nach den 
Vorschriften des Strafgesetzbuches sowie nach den waffen- und 
sprengstoffrechtlichen Bestimmungen geahndet werden. 
Schäden, die die Bundeswehr verursacht hat, sind der zuständigen Gemeinde- bzw. 
Stadtverwaltung anzumelden, sofern sie nicht bereits durch den Flurschadenoffizier 
abgegolten oder von Schadentrupps der Einheiten beseitigt worden sind. 
 
 
 
Stadtverwaltung nur nach Terminvereinbarung erreichbar! 
 

Aufgrund der rasant ansteigenden Infektionszahlen im Zusammenhang mit der 
Omikron-Variante ist die Stadtverwaltung und der Bürgermeister nur nach 
Terminvereinbarung erreichbar: 
Tel. 0160/4350047 oder per E-Mail: stadtverwaltung@rothenfels.de  
 
Für die Verwaltungsgemeinschaft, 97828 Marktheidenfeld, Petzoltstraße 21,  
Telefon: 09391/6007-0 ist ebenfalls eine Terminvereinbarung (Tragen einer  
FFP2-Maske ist Pflicht + 3G-Nachweis) erforderlich. 
 
 
 
 
Stadt Rothenfels 
 
Michael Gram 
1.Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
Redaktionsschluss für das monatlich erscheinende Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt 
Rothenfels ist jeweils der 15. des laufenden Monats. Bitte tragen Sie mit der rechtzeitigen 
Abgabe Ihre Termine dazu bei, dass Ihre Veranstaltung veröffentlicht werden kann.  
Texte können ggfs. auch direkt an die E-Mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-
marktheidenfeld.de geschickt werden. 
Anlagen für das Mitteilungsblatt bitte nur in folgenden Formaten übersenden: 
DIN A-4 als pdf-Datei, DIN A-5 oder andere als .doc oder .jpg. 
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Dr. med. Josef Pullmann 
Internist – hausärztliche Versorgung 
Hauptstrasse 10, 97840 Hafenlohr 
Tel: 09391-1283, Fax: 09391-917085 
www.drpullmann-hausarzt-hafenlohr.de                                                                                                                
 
Liebe Patienten, 
 

In der Zeit vom 28.02.22 bis 04.03.22 bleibt unsere 
Praxis geschlossen. 
 
Vertretungen übernehmen die Praxen: 
Praxis Frau Väth Elke, Luitpoldstr. 35a, Marktheidenfeld, Tel: 09391-8106162 
Praxis Haas, Seewiese 9, Esselbach, Tel: 09394-99994 
Dr. Brack, Kirchstr. 3, Urspringen, Tel: 09396-99930 
 
Eine telefonische Anmeldung vor dem Arztbesuch ist zwingend notwendig! 
 
Bitte haben Sie Verständnis, dass sich aufgrund der Lage bezüglich der Corona-
Infektionen kurzfristige Änderungen ergeben könnten. 
 
 
 
 
 



 
 

VEREINE 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahreshauptversammlung des  
Feuerwehrvereins Bergrothenfels 
 

Aufgrund der aktuellen Situation und Regelungen sehen wir uns leider 
dazu gezwungen, die Jahreshauptversammlung am 04.02.2022 bis auf 
weiteres abzusagen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Eure Vorstandschaft 

 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



APOTHEKENDIENST 
 
Sonntagsdienst der Ärzte 
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern kümmert sich in den Fällen um Ihre ärztliche 
Versorgung, in denen Sie normalerweise Ihren behandelnden Arzt in der Praxis aufsuchen 
oder einen Hausbesuch benötigen würden. Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern ist 
außerhalb der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit erreichbar unter der Telefonnummer: 
116 117. 
 

Bei schweren, lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie bitte direkt die bayerische 
Rettungsleitstelle unter der Telefonnummer: 112. 
 

Sonntagsdienst der Apotheken 
TAG Datum Apotheken 

Freitag 28.01.2022 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 
Samstag 29.01.2022 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Sonntag 30.01.2022 Main-Tauber-Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 02.02.2022 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Freitag 04.02.2022 Schaefer’s Apotheke, Kreuzwertheim 

Samstag 05.02.2022 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 06.02.2022 Triefenstein-Apotheke, Triefenstein 

Mittwoch 09.02.2022 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Freitag 11.02.2022 Schaefer’s Apotheke, Wertheim 

Samstag 12.02.2022 Bären-Apotheke, Wertheim 

Sonntag 13.02.2022 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 16.02.2022 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 

Freitag 18.02.2022 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 19.02.2022 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 20.02.2022 Apostel-Apotheke, Esselbach 

Mittwoch 23.02.2022 Bären-Apotheke, Wertheim 

Freitag 25.02.2022 Hof-Apotheke, Wertheim 

Samstag 26.02.2022 Schaefer’s-Apotheke, Kreuzwertheim 

Sonntag 27.02.2022 Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld 
 
Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 
Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5,  Tel. 09394/718 
Bären-Apotheke Bestenheid, Leonhard-Karl-Str. 3, Wertheim Tel. 09342/5100 
Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/7860  
Easy-Apotheke, Georg-Mayr-Str. 15a, 97828 Marktheidenfeld Tel. 09391/9088844 
Hof-Apotheke, Eichelgasse 1, Wertheim    Tel. 09342/914510 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31,  Tel. 09391/98990 
Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr.2    Tel. 09352/2505 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5,  Tel. 09391/98190 
Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A  Tel. 09342/1830 
Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstraße 10    Tel. 09352/87730 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21  Tel. 09391/98630 
Schaefer`s Apotheke, Kreuzwertheim, Obere Pfarrgasse 26  Tel. 09342/21999 
Schaefer’s Apotheke, Wertheim, Bahnhofstr. 23   Tel. 09342/9177300 
Schloß-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2 Tel. 09369/99199 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,  Tel. 09391/3520  bzw. 6820 
Triefenstein-Apotheke, Triefenstein-Lengfurt, Homburger Str. 11c Tel. 09395/251 
Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 
 
Sonntagsdienst der Zahnärzte 
Der aktuelle Zahnarzt-Notfalldienst kann der Homepage der Kassenzahnärztlichen Vereinigung 
Bayerns entnommen werden unter: www.kzvb.de oder www.zbv-ufr.de. 

http://www.kzvb.de/
http://www.zbv-ufr.de/


 

 

 

 

NEUANMELDUNG FÜR DAS KINDERGARTENJAHR 2022/23 

Liebe Eltern aller Kindergartenneulinge, 

Die Anmeldung für das neue Kindergartenjahr findet in der Woche vom      

22.03.-25.03.2022 statt. 

Es müssen alle Kinder angemeldet werden, die einen Kindertagesstätten-Platz 

für das kommende Kindergartenjahr, ab September 2022 bis August 2023 

benötigen. Bitte kommen Sie in der Anmeldewoche bei uns vorbei, dann geben wir 

Ihnen den Anmeldebogen zum Ausfüllen mit nach Hause. Wir betreuen in unserer 

Einrichtung Kinder von einem Jahr bis zum Schuleintritt. 

Bei Fragen: Tel. 09393/1208 

 

Das Kindergartenteam 





Aus den katholischen Kirchengemeinden Rothenfels und Bergrothenfels  

Aufgaben eines Pfarrgemeinderates

Im März findet die nächste Pfarrgemeinderatswahl statt.

In den Kirchen liegen Boxen aus, in denen Sie Vorschläge für
Kandidat*innen einwerfen können. Vielleicht überlegen Sie
selbst, ob Sie sich im Pfarrgemeinderat einbringen könnten.     
Vielleicht kennen Sie auch jemanden, dem Sie es zutrauen.
Wir würden uns freuen! Bitte sprechen Sie uns an.

Im Folgenden möchten wir Sie über mögliche Aufgaben von
Pfarrgemeinderäten informieren. Einiges ist der offiziellen
Satzung für Pfarrgemeinderäte entnommen.

Pfarrgemeinderäte kommen ca. alle 2 - 3 Monate zusammen, um über pastorale Angelegenheiten
in der Kirchengemeinde vor Ort zu beraten. Den Turnus bestimmt konkret das Gremium.

 Das Gremium sorgt dafür, dass Kirche am Ort erkennbar, erreichbar und zugänglich ist.

 Kirchliches  Leben  vor  Ort  soll  lebendig  und  für  alle  Generationen  erfahrbar  sein.
Manchmal  ist  hierzu  Kreativität  gefragt.  Neue  Gottesdienstformen  oder  andere
Aktionen können entwickelt werden.

 Der Pfarrgemeinderat ist gewählt und vertritt die Gemeinde nach außen: Die gewählten
Mitglieder vertreten die Anliegen für ihren Ort gegenüber der Pfarreiengemeinschaft
und dem Pastoralen Raum (Katholiken im Altlandkreis Marktheidenfeld).

 Pfarrgemeinderäte nehmen die Sorgen und Anliegen der Menschen in den Blick: Wer
braucht Unterstützung? Wie können wir im christlichen Sinne füreinander da sein?

 Der  Pfarrgemeinderat  wird  immer  von  einer  hauptamtlichen  Person  unterstützt.
Für  Rothenfels  ist  das  Gemeindereferentin  Isabel  Oestreicher.
In Bergrothenfels ist Pastoralassistent Martin Drzizga als Ansprechpartner tätig.

Wer sich  genauer darüber informieren will, findet alle notwendigen Infos unter:

https://dioezesanrat.bistum-wuerzburg.de/fileadmin/Bistum_Folgeseiten/Dioezesanrat/

Satzung_und_WO_Gem_PGR.pdf

Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne auch telefonisch zur Verfügung.

Mischen Sie mit und mischen Sie sich ein! Für ihren Glauben und für ihren Ort!

Isabel Oestreicher und Martin Drzizga

(Rothenfels)                  Tel: 09391/987231        (Bergrothenfels)

https://dioezesanrat.bistum-wuerzburg.de/fileadmin/Bistum_Folgeseiten/Dioezesanrat/Satzung_und_WO_Gem_PGR.pdf
https://dioezesanrat.bistum-wuerzburg.de/fileadmin/Bistum_Folgeseiten/Dioezesanrat/Satzung_und_WO_Gem_PGR.pdf


Den Blasius-Segen selbst spenden –
Blasiuskerzen mit Segensgebet-Anleitung in der Kirche
St. Jakobus der Ältere in Hafenlohr

Vom 3. bis 6. Februar 2022 liegt in der Kirche St. Jakobus der Ältere in Hafenlohr jeweils ein
großes Blasiuskerzenpaar mit Segensgebet aus. Segnen darf und kann jede/r. Wer möchte, darf
in  der  Kirche  den  Blasiussegen  seiner  Familie  selbst  spenden.  Dieses  Angebot  besteht
zusätzlich. Natürlich kann der Segen auch in den Gottesdiensten empfangen werden.

Der heilige Blasius hat für Hafenlohr eine besondere Bedeutung. Im Altarraum ist die Figur, die
aus dem ehemaligen Kloster Mattenstatt stammt, nicht zu übersehen. Wie die Blasius-Figur
ihren Weg nach Hafenlohr fand, ist bei einem Besuch der Kirche nachzulesen.

Bild Blasius: Bild: Sarah Frank, Factum/ADP In: Pfarrbriefservice.de











Abfallkalender 2022
97851 Rothenfels - Hauptstr. 34
Bitte stellen Sie die Abfallbehälter ab 6.00 Uhr zur Abholung bereit

Kommunale
Abfallwirtschaft

Januar
1 SA  Neujahr

2 SO  

3 MO 1

4 DI  

5 MI  

6 DO  Hl. Drei Könige

7 FR  

8 SA  

9 SO  

10 MO 2

11 DI  

12 MI  

13 DO  

14 FR  

15 SA  

16 SO  

17 MO 3

18 DI  

19 MI  

20 DO  

21 FR  

22 SA  

23 SO  

24 MO 4

25 DI  

26 MI  

27 DO  

28 FR  

29 SA  

30 SO  

31 MO 5

Februar
1 DI  

2 MI  

3 DO  

4 FR  

5 SA  

6 SO  

7 MO 6

8 DI  

9 MI  

10 DO  

11 FR  

12 SA  

13 SO  

14 MO 7

15 DI  

16 MI  

17 DO  

18 FR  

19 SA  

20 SO  

21 MO 8

22 DI  

23 MI  

24 DO  

25 FR  

26 SA  

27 SO  

28 MO 9

  

  

  

März
1 DI  

2 MI  

3 DO  

4 FR  

5 SA  

6 SO  

7 MO 10

8 DI  

9 MI  

10 DO  

11 FR  

12 SA  

13 SO  

14 MO 11

15 DI  

16 MI  

17 DO  

18 FR  

19 SA  

20 SO  

21 MO 12

22 DI  

23 MI  

24 DO  

25 FR  

26 SA  

27 SO  

28 MO 13

29 DI  

30 MI  

31 DO  

April
1 FR  

2 SA  

3 SO  

4 MO 14

5 DI  

6 MI  

7 DO  

8 FR  

9 SA  

10 SO  

11 MO 15

12 DI  

13 MI  

14 DO  

15 FR  Karfreitag

16 SA  

17 SO  

18 MO 16 Ostermontag

19 DI  

20 MI  

21 DO  

22 FR  

23 SA  

24 SO  

25 MO 17

26 DI  

27 MI  

28 DO  

29 FR  

30 SA  

  

Mai
1 SO  Tag der Arbeit

2 MO 18

3 DI  

4 MI  

5 DO  

6 FR  

7 SA  

8 SO  

9 MO 19

10 DI  

11 MI  

12 DO  

13 FR  

14 SA  

15 SO  

16 MO 20

17 DI  

18 MI  

19 DO  

20 FR  

21 SA  

22 SO  

23 MO 21

24 DI  

25 MI  

26 DO  Christi Himmelfahrt

27 FR  

28 SA  

29 SO  

30 MO 22

31 DI  

Juni
1 MI  

2 DO  

3 FR  

4 SA  

5 SO  

6 MO 23 Pfingstmontag

7 DI  

8 MI  

9 DO  

10 FR  

11 SA  

12 SO  

13 MO 24

14 DI  

15 MI  

16 DO  Fronleichnam

17 FR  

18 SA  

19 SO  

20 MO 25

21 DI  

22 MI  

23 DO  

24 FR  

25 SA  

26 SO  

27 MO 26

28 DI  

29 MI  

30 DO  

  

Restabfall  Bioabfall Papierabfall Gelber Sack  Grüngut Di Terminverschiebung
Schadstoffsammlung Mobile Annahmestelle
am städt. Bauhof 14:35 - 15:15

Landratsamt Main-Spessart // Marktplatz 8 // 97753 Karlstadt // T +49 9353 793-1777 // Abfallberatung@lramsp.de // www.main-spessart.de



Abfallkalender 2022
97851 Rothenfels - Hauptstr. 34
Bitte stellen Sie die Abfallbehälter ab 6.00 Uhr zur Abholung bereit

Kommunale
Abfallwirtschaft

Juli
1 FR  

2 SA  

3 SO  

4 MO 27

5 DI  

6 MI  

7 DO  

8 FR  

9 SA  

10 SO  

11 MO 28

12 DI  

13 MI  

14 DO  

15 FR  

16 SA  

17 SO  

18 MO 29

19 DI  

20 MI  

21 DO  

22 FR  

23 SA  

24 SO  

25 MO 30

26 DI  

27 MI  

28 DO  

29 FR  

30 SA  

31 SO  

August
1 MO 31

2 DI  

3 MI  

4 DO  

5 FR  

6 SA  

7 SO  

8 MO 32

9 DI  

10 MI  

11 DO  

12 FR  

13 SA  

14 SO  

15 MO 33 Mariä Himmelfahrt

16 DI  

17 MI  

18 DO  

19 FR  

20 SA  

21 SO  

22 MO 34

23 DI  

24 MI  

25 DO  

26 FR  

27 SA  

28 SO  

29 MO 35

30 DI  

31 MI  

September
1 DO  

2 FR  

3 SA  

4 SO  

5 MO 36

6 DI  

7 MI  

8 DO  

9 FR  

10 SA  

11 SO  

12 MO 37

13 DI  

14 MI  

15 DO  

16 FR  

17 SA  

18 SO  

19 MO 38

20 DI  

21 MI  

22 DO  

23 FR  

24 SA  

25 SO  

26 MO 39

27 DI  

28 MI  

29 DO  

30 FR  

  

Oktober
1 SA  

2 SO  

3 MO 40 Tag d. Einheit

4 DI  

5 MI  

6 DO  

7 FR  

8 SA  

9 SO  

10 MO 41

11 DI  

12 MI  

13 DO  

14 FR  

15 SA  

16 SO  

17 MO 42

18 DI  

19 MI  

20 DO  

21 FR  

22 SA  

23 SO  

24 MO 43

25 DI  

26 MI  

27 DO  

28 FR  

29 SA  

30 SO  

31 MO 44

November
1 DI  Allerheiligen

2 MI  

3 DO  

4 FR  

5 SA  

6 SO  

7 MO 45

8 DI  

9 MI  

10 DO  

11 FR  

12 SA  

13 SO  

14 MO 46

15 DI  

16 MI  

17 DO  

18 FR  

19 SA  

20 SO  

21 MO 47

22 DI  

23 MI  

24 DO  

25 FR  

26 SA  

27 SO  

28 MO 48

29 DI  

30 MI  

  

Dezember
1 DO  

2 FR  

3 SA  

4 SO  

5 MO 49

6 DI  

7 MI  

8 DO  

9 FR  

10 SA  

11 SO  

12 MO 50

13 DI  

14 MI  

15 DO  

16 FR  

17 SA  

18 SO  

19 MO 51

20 DI  

21 MI  

22 DO  

23 FR  

24 SA  

25 SO  1. Weihnachtstag

26 MO 52 2. Weihnachtstag

27 DI  

28 MI  

29 DO  

30 FR  

31 SA  

Restabfall  Bioabfall Papierabfall Gelber Sack  Grüngut Di Terminverschiebung
Schadstoffsammlung Mobile Annahmestelle
am städt. Bauhof 14:35 - 15:15
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